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Strukturkurs Altenglisch Strukturkurs Altenglisch –– Morphologie 1Morphologie 1

Wörter und Lexeme
Flexionsmorphologie – Lexikalische Morphologie
Grammatische Kategorien
Lexemklassen
Pronomina

Wörter und LexemeWörter und Lexeme
Die WDie Wöörter rter findfind und und foundfound sind verschiedene Formen des sind verschiedene Formen des 
gleichen Wortes.gleichen Wortes.

Der Ausdruck Der Ausdruck WWöörterrter wird im Sinne von Wortform verwendet;wird im Sinne von Wortform verwendet;
der Ausdruck der Ausdruck Wort(es)Wort(es) bezeichnet eine Klasse von Wortformen, die bezeichnet eine Klasse von Wortformen, die 
in einem gewissen Sinne in einem gewissen Sinne ääquivalent sind. quivalent sind. 

Die AusdrDie Ausdrüücke cke findfind und und foundfound (ebenso (ebenso died ~ dies, tooth ~ died ~ dies, tooth ~ 
teethteeth etc.) sind verschiedene Wetc.) sind verschiedene Wöörter in der ersten Bedeutung rter in der ersten Bedeutung 
((WortWort = = Wortform), gleichzeitig sind sie jedoch verschiedene Wortform), gleichzeitig sind sie jedoch verschiedene 
Formen des gleichen Wortes Formen des gleichen Wortes ‘‘findfind’’ (bzw. (bzw. ‘‘diedie’’, , ‘‘toothtooth’’) ) in der in der 
zweiten Bedeutung. zweiten Bedeutung. 
Um diese verschiedenen Bedeutungen von Wort konsequent Um diese verschiedenen Bedeutungen von Wort konsequent 
auseinander halten zu kauseinander halten zu köönnen, ist es sinnvoll eine terminonnen, ist es sinnvoll eine termino--
logische und typographische Unterscheidung zu treffen.logische und typographische Unterscheidung zu treffen.

Wort  vs. LexemWort  vs. Lexem

Von nun an soll der Terminus Von nun an soll der Terminus WortWort zur Bezeichnung einzelner zur Bezeichnung einzelner 
Wortformen verwendet werden. Wortformen werden durch Wortformen verwendet werden. Wortformen werden durch 
Kursivschrift gekennzeichnet: Kursivschrift gekennzeichnet: find, foundfind, found. . 
Ein Ein LexemLexem ist eine Klasse lexikalisch ist eine Klasse lexikalisch ääquivalenter Wortformen, die quivalenter Wortformen, die 
es in verschiedenen grammatischen Umgebungen repres in verschiedenen grammatischen Umgebungen reprääsentieren. sentieren. 
Das Das LexemLexem ist eine abstrakte Einheit, die durch die invarianten ist eine abstrakte Einheit, die durch die invarianten 
Eigenschaften der Menge der WEigenschaften der Menge der Wöörter definiert ist, die es rter definiert ist, die es 
reprreprääsentiert. sentiert. 
Wenn wir von den Eigenschaften eines Wenn wir von den Eigenschaften eines LexemsLexems sprechen, handelt es sprechen, handelt es 
sich gewsich gewööhnlich um Merkmale der syntaktischen Klassifikation (z.B. hnlich um Merkmale der syntaktischen Klassifikation (z.B. 
das Lexem das Lexem findfind ist ein Verb) oder der Bedeutung (z.B. ist ein Verb) oder der Bedeutung (z.B. oldold ist in ist in 
einer Bedeutung das Gegenteil von einer Bedeutung das Gegenteil von youngyoung, in einer zweiten , in einer zweiten 
Bedeutung das Gegenteil von Bedeutung das Gegenteil von newnew).).

Lexem Lexem –– ReprReprääsentationskonventionen sentationskonventionen 

Falls erforderlich kFalls erforderlich köönnen Lexeme typographisch z.B. durch nnen Lexeme typographisch z.B. durch 
Fettschrift gekennzeichnet werden: Fettschrift gekennzeichnet werden: find, die, toothfind, die, tooth. . 
Somit kSomit köönnen wir jetzt Aussagen machen wie: nnen wir jetzt Aussagen machen wie: 

Das Wort Das Wort foundfound ist das Prist das Prääteritum von teritum von findfind; ; 
der Plural von der Plural von toothtooth ist ist teethteeth; ; 
der Singular von der Singular von mousemouse ist ist mousemouse etc.etc.

Unter der Unter der ZitierformZitierform (oder (oder Nennform, LemmaNennform, Lemma) eines Lexems ) eines Lexems 
verstehen wir die Form des Lexems, die konventionellerweise verstehen wir die Form des Lexems, die konventionellerweise 
verwendet wird, um sich darauf in den Standardwverwendet wird, um sich darauf in den Standardwöörterbrterbüüchern chern 
und Grammatiken zu beziehen. und Grammatiken zu beziehen. 

LexemklassenLexemklassen

Die Die LexemeLexeme einer Sprache keiner Sprache köönnen im Hinblick auf bestimmte nnen im Hinblick auf bestimmte 
semantische und formale Eigenschaften in semantische und formale Eigenschaften in KlassenKlassen eingeteilt eingeteilt 
werden. Die Herausarbeitung dieser Klassen werden. Die Herausarbeitung dieser Klassen —— der sog. der sog. 
RedeteileRedeteile (lat. (lat. partes orationis, partes orationis, engl. engl. parts of speech) parts of speech) —— hat hat 
eine lange Geschichte, angefangen bei den alten griechischen eine lange Geschichte, angefangen bei den alten griechischen 
Philosophen Philosophen PlatoPlato und und AristotelesAristoteles und griechischen und und griechischen und 
rröömischen Grammatikern wie mischen Grammatikern wie Dionysius ThraxDionysius Thrax, , VarroVarro und und 
DonatusDonatus..

Lexemklassen by Dionysius ThraxLexemklassen by Dionysius Thrax

zur Ordnung der Gedanken

kann vor alle Satzteile treten

Tätigkeit Leiden 
Aussage

vertritt das Nomen

beschreibt Dinge 
und Handlungen

„„SemantikSemantik““

flexionslosKonjunktionKonjunktion

flexionslosPräpositionPräposition

flexionslosAdverbAdverb

ohne Personen und 
Modi

wie Nomen 
und Verb

PartizipPartizip

5 Modi  3 Genera 
2 Arten
3 Formen 3 Numeri 
3 Personen 3 Tempora

kasuslosVerbVerb

3 Genera 3 Numeri 
5 Kasus

kasusbildendArtikelArtikel

Person Genus Numerus 
Kasus Form Art

kasusbildendPronomenPronomen

3 Genera 2 Arten 
3 Formen 
3 Numeri 5 Kasus

kasusbildendNomenNomen
AkzidenzAkzidenzKriteriumKriteriumKategorieKategorie
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LexemklassenLexemklassen

run, kick, work,run, kick, work, ......

tree, dog, freedom,tree, dog, freedom, ......

big, red, beautifulbig, red, beautiful, ..., ...

today, there, well, stragely,today, there, well, stragely, ......

in, on, below, against,in, on, below, against, ......

a(n), some, any, the, this, that ...a(n), some, any, the, this, that ...

that, because, although ...that, because, although ...

1.1. VerbVerb

2.2. NomenNomen

3.3. AdjektivAdjektiv

4.4. AdverbAdverb

5.5. PrPrääpositionposition

6.6. DeterminatorDeterminator

7.7. KonjunktionKonjunktion

88 InterjektionInterjektion ouch, oops, oh, psst ...ouch, oops, oh, psst ...

LexemeLexeme

PartikelPartikel
Keine FlexionsKeine Flexions--
formen:formen:

mit, ohne, durch, auf mit, ohne, durch, auf 
und, aber, als, weilund, aber, als, weil
nein, bitte, hallonein, bitte, hallo
gestern, oben,  gestern, oben,  
umsonstumsonst

flektierbarflektierbar nicht flektierbarnicht flektierbar

konjugierbarkonjugierbar
(insbesondere Tempus)(insbesondere Tempus)

deklinierbardeklinierbar
(nach dem Kasus)(nach dem Kasus)

mit festem mit festem 
GenusGenus

nach dem Genus nach dem Genus 
flektierbarflektierbar

nicht steigerbarnicht steigerbar
(eine Flexionsreihe)(eine Flexionsreihe)

steigerbarsteigerbar
(2 Flexionsreihen)(2 Flexionsreihen)

PronomenPronomen
Genusformen:Genusformen:
der, die, dasder, die, das
er, sie, eser, sie, es
dieser, diese, dieser, diese, 
diesesdieses

Kasusformen:Kasusformen:
erer werwer
seinerseiner wessenwessen
ihm ihm wemwem
ihn ihn wenwen

AdjektivAdjektiv
Genusformen:Genusformen:
süßer Honigsüßer Honig
süße Marmeladesüße Marmelade
süßes Gebäcksüßes Gebäck

Komparationsformen:Komparationsformen:
süßsüß
süßersüßer
am süßestenam süßesten

flektierbarflektierbar

konjugierbarkonjugierbar
(insbesondere Tempus)(insbesondere Tempus)

deklinierbardeklinierbar
(nach dem Kasus)(nach dem Kasus)

mit festem mit festem 
GenusGenus

nach dem Genus nach dem Genus 
flektierbarflektierbar

nicht steigerbarnicht steigerbar
(eine Flexionsreihe)(eine Flexionsreihe)

steigerbarsteigerbar
(2 Flexionsreihen)(2 Flexionsreihen)

VerbVerb
Tempusformen:Tempusformen:

ich sprecheich spreche
ich sprachich sprach

NomenNomen
Festes Genus:Festes Genus:
der Löffelder Löffel
die Gabeldie Gabel
das Messerdas Messer

Kasusformen:Kasusformen:
der Tagder Tag
den Tagden Tag
des Tagesdes Tages
dem Tagedem Tage

LexemeLexeme

PartikelPartikel
Keine FlexionsKeine Flexions--
formen:formen:

mid, būtan, þurh, on mid, būtan, þurh, on 
and, oððe,and, oððe, þā þā, for, for
nnāā, hwæt, ēalā, hwæt, ēalā
giestran, ufan,  binnangiestran, ufan,  binnan

flektierbarflektierbar nicht flektierbarnicht flektierbar

konjugierbarkonjugierbar
(insbesondere Tempus)(insbesondere Tempus)

deklinierbardeklinierbar
(nach dem Kasus)(nach dem Kasus)

mit festem mit festem 
GenusGenus

nach dem Genus nach dem Genus 
flektierbarflektierbar

nicht steigerbarnicht steigerbar
(eine Flexionsreihe)(eine Flexionsreihe)

steigerbarsteigerbar
(2 Flexionsreihen)(2 Flexionsreihen)

PronomenPronomen
Genusformen:Genusformen:
se, sēo, þætse, sēo, þæt
hē, hēo, hithē, hēo, hit
þes, þēos, þisþes, þēos, þis

Kasusformen:Kasusformen:
hēhē hwhwāā
hishis hwæshwæs
him him hwæmhwæm
hine hine hwonehwone

AdjektivAdjektiv
Genusformen:Genusformen:
blinda mannblinda mann
blinde cwēnblinde cwēn
blinde bearnblinde bearn

Komparationsformen:Komparationsformen:
blindblind
blindrablindra
blindostblindost

flektierbarflektierbar

konjugierbarkonjugierbar
(insbesondere Tempus)(insbesondere Tempus)

deklinierbardeklinierbar
(nach dem Kasus)(nach dem Kasus)

mit festem mit festem 
GenusGenus

nach dem Genus nach dem Genus 
flektierbarflektierbar

nicht steigerbarnicht steigerbar
(eine Flexionsreihe)(eine Flexionsreihe)

steigerbarsteigerbar
(2 Flexionsreihen)(2 Flexionsreihen)

VerbVerb
Tempusformen:Tempusformen:

ic dēmeic dēme
ic dēmdeic dēmde

NomenNomen
Festes Genus:Festes Genus:
se stse stāānn
sēo sunnesēo sunne
þæt landþæt land

Kasusformen:Kasusformen:
se dægse dæg
þone dægþone dæg
þæs dægesþæs dæges
þæm dægeþæm dæge

Flexionsmorphologie und lexikalische MorphologieFlexionsmorphologie und lexikalische Morphologie

Es ist offensichtlich, daEs ist offensichtlich, daßß die Wdie Wöörter rter generategenerate und und generationgeneration
in enger formaler Beziehung zueinander stehen und gewisse in enger formaler Beziehung zueinander stehen und gewisse 
Bedeutungsmerkmale gemeinsam haben. (So gilt z.B. die Bedeutungsmerkmale gemeinsam haben. (So gilt z.B. die 
Proportion Proportion generategenerate::generationgeneration :: :: propagatepropagate::propagationpropagation). ). 
Dennoch sind sie Formen von zwei verschiedenen Lexemen Dennoch sind sie Formen von zwei verschiedenen Lexemen 
generategenerate und und generationgeneration. . 
Generate, generated, generatesGenerate, generated, generates und und generatinggenerating, , andererseits, andererseits, 
sind verschiedene Formen desselben Lexems sind verschiedene Formen desselben Lexems generategenerate. Die . Die 
formalen Beziehungen zwischen formalen Beziehungen zwischen generategenerate und und generationgeneration
einerseits und die zwischen den verschiedenen Formen des einerseits und die zwischen den verschiedenen Formen des 
Lexems generateLexems generate andererseits (andererseits (generate, generatedgenerate, generated etc.) sind etc.) sind 
von verschiedener Art. von verschiedener Art. 
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Morphologisches ParadigmaMorphologisches Paradigma

Die verschiedenen WDie verschiedenen Wöörter eines bestimmten Lexems bilden ein rter eines bestimmten Lexems bilden ein 
morphologisches Paradigma. morphologisches Paradigma. 

generategenerate: {: {generate, generates, generated, generatinggenerate, generates, generated, generating}}
generationgeneration: {: {generation, generationsgeneration, generations}}
singensingen: {: {singe, singst, singt, singen, sang, sangst, gesungensinge, singst, singt, singen, sang, sangst, gesungen}}
SSäängernger: {: {SSäänger, Snger, Säängers, Sngers, Säängernngern}}

FlexionsmorphologieFlexionsmorphologie

Der Terminus Der Terminus FlexionFlexion bezieht sich auf die Prozesse, welche bezieht sich auf die Prozesse, welche 
die verschiedenen Formen desselben Lexems erklären. Er ist die verschiedenen Formen desselben Lexems erklären. Er ist 
somit ein Oberbegriff für somit ein Oberbegriff für DeklinationDeklination, , KonjugationKonjugation und und 
KomparationKomparation
Ein Flexionsprozeß resultiert in einer neuen Form des Ein Flexionsprozeß resultiert in einer neuen Form des 
gleichen Lexems.gleichen Lexems.

Sekundäre grammatische KategorienSekundäre grammatische Kategorien

Singular, Plural, Dual (Zweizahl)

1. (Sprecher), 2. (Angesprochener), 3. (‘Besprochener’)

Maskulinum, Femininum, Neutrum
(männlich, weiblich, sächlich)
Nominativ, Akkusativ, Genitiv, Dativ, Instrumental etc.

Präsens, Präteritum, Futur
(Gegenwart, Vergangenheit, Zukunft)
Progressiv, Imperfektiv, Perfektiv

Indikativ, Konjunktiv, Optativ, Imperativ, 'Wirklichkeitsform’, 
‘Möglichkeitsform’, ‘Wunschform’, ‘Befehlsform’)

WertebereichGrammatische Kategorie

1. Numerus:

2. Person:

3. Genus:

4. Kasus:

5. Tempus:

6. Aspekt:

7. Modus:

8. Genus
(des verbs):

Aktiv, Passiv, Medium

Deklination Deklination –– Konjugation Konjugation –– Komparation Komparation 

DeklinationDeklination
Die Flexion nominaler Kategorien (Nomen, Adjektiv, Numerale, Die Flexion nominaler Kategorien (Nomen, Adjektiv, Numerale, 
Pronomen, Artikel) mit den grammatischen Kategorien Pronomen, Artikel) mit den grammatischen Kategorien KasusKasus, , 
NumerusNumerus, , GenusGenus, wird , wird DeklinationDeklination genannt.genannt.

KonjugationKonjugation
Die Flexion von Verben (grammatische Kategorien: Person, Die Flexion von Verben (grammatische Kategorien: Person, 
Numerus, Tempus, Aspekt, Modus, Genus Verbi (=Aktiv, Passiv) Numerus, Tempus, Aspekt, Modus, Genus Verbi (=Aktiv, Passiv) 
etc.) heietc.) heißßt t KonjugationKonjugation

KomparationKomparation
KomparationKomparation bezeichnet die Flexion des Adjektivs hinsichtlich der bezeichnet die Flexion des Adjektivs hinsichtlich der 
Formen des Komaparativs und SuperlativsFormen des Komaparativs und Superlativs

PersonalpronominaPersonalpronomina

ēēowowincincþēþēDativ/Dativ/
InstrumentalInstrumental

ēēowerowerincerincerþīnþīnGenitivGenitiv
ēēowowincincþēþēAkkusativAkkusativ
ġēġē 'ihr''ihr'ġġitit 'ihr beide''ihr beide'þūþū 'du''du'NominativNominativ

2. Person2. Person

ūūssuncuncmēmēDativ/Dativ/
InstrumentalInstrumental

ūūrereunceruncermīnmīnGenitivGenitiv
ūūssuncuncmēmēAkkusativAkkusativ
wēwē 'wir''wir'witwit 'wir beide''wir beide'iċiċ 'ich''ich'NominativNominativ
PluralPluralDualDualSingularSingular1. Person1. Person

Personalpronomina: 3. PersonPersonalpronomina: 3. Person

himhimhirehirehimhimhimhimDativ/Dativ/
InstrumentalInstrumental

hirahirahirehirehishishishisGenitivGenitiv

hīhīhīhīhithithinehineAkkusativAkkusativ

hīhīhēohēohithithēhēNominativNominativ

FemininFemininNeutrumNeutrumMaskulinMaskulin

PluralPluralSingularSingular3. Person3. Person
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PossessivpronominaPossessivpronomina

Als Possessiva wurden die Genitive aller Personalpronomina Als Possessiva wurden die Genitive aller Personalpronomina 
verwendet: verwendet: mīn, þīn, his, hiremīn, þīn, his, hire, etc., etc.
in geringem Umfang findet sich auch die Form in geringem Umfang findet sich auch die Form sīnsīn (3. (3. 
Person), eine alte ReflexivformPerson), eine alte Reflexivform
Die Possessiva der 1. und 2. Person sowie Die Possessiva der 1. und 2. Person sowie sīnsīn wurden wie wurden wie 
indefinite Adjektive flektiert.indefinite Adjektive flektiert.
his, hire, hirahis, hire, hira wurden nicht dekliniertwurden nicht dekliniert

Demonstrativpronomina: se und þesDemonstrativpronomina: se und þes

Das Altenglische verfügt über zwei Demonstrativpronomina: Das Altenglische verfügt über zwei Demonstrativpronomina: 
sese ((þæt, sēoþæt, sēo) und. Ihre Funktionen können als ) und. Ihre Funktionen können als 
spezifizierend bzw. deiktisch bezeichnet werden.spezifizierend bzw. deiktisch bezeichnet werden.
sese ((þæt, sēoþæt, sēo) hat partikularisierende (Auswahl aus einer ) hat partikularisierende (Auswahl aus einer 
Gesamtheit) und identifizierende Funktion (zeigt das schon Gesamtheit) und identifizierende Funktion (zeigt das schon 
Bekannte oder Erwartete an). Es ist vergleichbar mit dem Bekannte oder Erwartete an). Es ist vergleichbar mit dem 
dt. bestimmten Artikel der (die, das), der ja ebenfalls ein dt. bestimmten Artikel der (die, das), der ja ebenfalls ein 
Demonstrativpronomen ist.Demonstrativpronomen ist.
þesþes ((þis, þēosþis, þēos) ist wesentlich seltener hat hinweisende ) ist wesentlich seltener hat hinweisende 
Funktion.Funktion.

Demonstrativpronomina: se und þes (Beispiel)Demonstrativpronomina: se und þes (Beispiel)

Beispiel:Beispiel:
on on þysum þysum ġēare ġēare fōr fōr se se miċla miċla here here þe þe wē wē ymbe ymbe sprǽconsprǽcon
in in diesem diesem Jahr Jahr fuhr fuhr das das große große Heer Heer wo wo wir wir über über sprachensprachen

dieses in einer dieses in einer 
chronologischen chronologischen 
ReiheReihe

das bereíts das bereíts 
erwähnte erwähnte 

große Heergroße Heer

Demonstrativpronomen: seDemonstrativpronomen: se

þǽreþǽreþǽmþǽmþǽmþǽmDativDativ

þǽmþǽmDativ/Dativ/
InstrumentalInstrumental

þāþāraraGenitivGenitiv

þāþāAkkusativAkkusativ

þāþāNominativNominativ
PluralPlural

þǽreþǽreþŷ, þonþŷ, þonþŷþŷInstrumentalInstrumental

þǽreþǽreþæsþæsþæsþæsGenitivGenitiv

þāþāþætþætþoneþoneAkkusativAkkusativ

sēosēoþætþætseseNominativNominativ
FemininFemininNeutrumNeutrumMaskulinMaskulinSingularSingular

Demonstrativpronomen: þesDemonstrativpronomen: þes

þisseþisseþissumþissumþissumþissumDativDativ

þissumþissumDativ/Dativ/
InstrumentalInstrumental

þissaþissaGenitivGenitiv

þāþāssAkkusativAkkusativ

þāþāssNominativNominativ

PluralPlural

þisseþisseþŷsþŷsþŷsþŷsInstrumentalInstrumental

þisseþisseþissesþissesþissesþissesGenitivGenitiv

þāþāssþisþisþisneþisneAkkusativAkkusativ

þēosþēosþisþisþesþesNominativNominativ

FemininFemininNeutrumNeutrumMaskulinMaskulinSingularSingular

RelativpronominaRelativpronomina

Das Ae. hat keine eigenen Relativpronomina. Zur Das Ae. hat keine eigenen Relativpronomina. Zur 
Einleitung von Relativsätzen dienen:Einleitung von Relativsätzen dienen:

Die relative Partikel Die relative Partikel þeþe, vergleichbar mit der Verwendung von , vergleichbar mit der Verwendung von 
wowo in dt. Dialekten, besonders wenn es Subjekt ist:in dt. Dialekten, besonders wenn es Subjekt ist:
se mann þese mann þe ...... der Mann, wo ...der Mann, wo ...
Die Formen des Demonstrativpronomens Die Formen des Demonstrativpronomens sese ((þæt, sēoþæt, sēo):):
se hearpere, se hearpere, ðæs namaðæs nama wæs Orfeus, hæfde ān wīf, wæs Orfeus, hæfde ān wīf, sēosēo wæs wæs 
hhāāten Eurydiceten Eurydice 'der Harfenspieler, dessen Name Orpheus war, 'der Harfenspieler, dessen Name Orpheus war, 
hatte eine Frau, die Eurydice hieß'hatte eine Frau, die Eurydice hieß'
Demonstrativpronomen + Demonstrativpronomen + þeþe
Þā Þā cōm hē on morġenne tō þām tūnġerēfan, cōm hē on morġenne tō þām tūnġerēfan, se þese þe his his 
ealdormon wæsealdormon wæs 'da kam er am Morgen zum 'da kam er am Morgen zum 
Gemeindevorsteher, der wo sein "Vorgesetzter" war'Gemeindevorsteher, der wo sein "Vorgesetzter" war'
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InterrogativpronominaInterrogativpronomina

hwŷhwŷhwǽmhwǽmInstrumentalInstrumental

hwǽmhwǽmhwǽmhwǽmDativDativ

hwæshwæshwæshwæsGenitivGenitiv

hwæthwæthwonehwoneAkkusativAkkusativ

hwæthwæthwhwāāNominativNominativ

NeutrumNeutrumMaskulin und FemininMaskulin und Feminin

HwæðerHwæðer 'welcher (von zweien)', 'welcher (von zweien)', hwelchwelc (oder (oder hwylchwylc) 'welcher (von ) 'welcher (von 
vielen)' wie indefinite Adjektiv flektiert; vielen)' wie indefinite Adjektiv flektiert; hwhwāā 'who' hat folgende 'who' hat folgende 
Formen:Formen:

IndefinitpronominaIndefinitpronomina

Die Interrogativa Die Interrogativa hwhwāā, hwæðer, hwelċ, hwæðer, hwelċ konnten indefinit konnten indefinit 
('irgendein', 'irgendetwas') verwendet werden. Viele andere ('irgendein', 'irgendetwas') verwendet werden. Viele andere 
Indefinita sind davon abgeleitet:Indefinita sind davon abgeleitet:

āāhwhwāā, , āāhwæðer, āhwelchwæðer, āhwelc 'anyone' etc.'anyone' etc.
gehwgehwāā, gehwylċ, gehwylċ etc.etc. 'each one', etc.'each one', etc.
ǽġhwā, ǽġhwylċǽġhwā, ǽġhwylċ, etc., etc. 'each one''each one'
swswā ā hwhwā ā swswāā, etc. , etc. 'whoever', etc'whoever', etc

Andere Indefinitpronomina sind z.B. Andere Indefinitpronomina sind z.B. ǽlċǽlċ 'each', 'each', ǽniġǽniġ 'any' 'any' 
swelċswelċ ((swylċswylċ) 'such', die wie indefinite Adjektive flektiert ) 'such', die wie indefinite Adjektive flektiert 
werden.werden.


